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Zemrsches Wochenblatt

Rr. 67. Sonnabend , den SV. April L87V

Geset ) bla 11
für das

Herzogthurn L > lderr - Nrg.
M Band . (Ausgegeben den 21 . April 1870 .) 53 . Stück.

Inhalt:
K. SS. Blkanntmochung des Staaiiministerium» vom 14 . April

1870, belrrffrnd dir Anordnung cinrr zwkiten Prüfung
,. sür Bewerber um die Stelle eine» HauptamtSasststenten,

Oimoimolem » » .

Dienst - Ernennungen und Veränderungen.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben

geruht!
den Amtmann Freiherrn von Schrenck zu Friesoythe

zum Verwaltungsbeamten beim Amte Vechta,
dm Amtsverwalter Scholz zu Oldenburg zum Ver-

Wltungsbeainten beim Amte Friesoythe
zu ernennen , sowie

den Amtsassessor Ahlhorn mit der Wahrnehmung
der Geschäfte eines Shndicus der Stadt Oldenburg

zu beauftragen , und
den Amtsassessor Lubinus zu Damme an das Ver¬

waltungsamt Cloppenburg
ju versetzen , —
unter Bestimmung des Dienstantritts auf den 1 . Mai
d. I ., — ßrner:

den Amtsassessor Harbers zu Oldenburg
Verwaltungsamt Jever , .

den Amtsassessor von Fumetti zu Eutin
Verwaltungsamt Oldenburg

!« »ersetzen, und
dm Amtsassessor Oeltermann zu Jever mit der

Wahrnehmung des Secretariats der Regierung
zu Eutin

zu beaustragen und derselben als Hülfsarbeiter zu-
zum« , — unter Bestimmung des Dienstantritts
°uf dm 15. IM d . I/-

geruh
^E ^ "igliche Hoheit der Großherzog haben

dm Amtsrichter Bothe
ordentlichen

an das

an das

dritten . . .— , . . . richterlichen Mitgliede des
Oldenburg zu ernennen,

Bodcckcr zu Varel
Mdnech und

" °"° ^ Oberappellationsgerichts zu-
d.n AccessistenBunnemannzu Varel

Ober ».,'! >,7«
ernennen und dem Secretariate des^ "chtsVarelzuzuordnen.

Mhu
"^ ^°nigliche Hoheit der Großherzog haben

E dem
"
Cck>>̂

"hausen M Delmenhorst
Ochuldrenste zu entlassen, und

den Candidäten der Theologie Pansch in Westerstede
zum Rector an der Schule zu Delmenhorst zu ernennen.

Der Stadtsyndicus , Amtsassessor Ahlhorn,
ist zum Polizcianwalt für den Stadtbezirk Oldenburg,und

der Amtsassessor Lubinus
zum Polizcianwalt für den Amtsbezirk Cloppenburg
vom 1 . Mai d . I . an ernannt.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
geruht:

die Weg- und Wasserbau-Jnspectoren
Euler zu Varel und
Schmedes zu Berne

zu Ober-Weg - und Wasserbau-Jnspectoren zu ernennen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
geruht:

den Hauptamtsassistenten Knauer zu Burhave
zum Obergrenzcontroleur zu ernennen.

Der Post- Expetient Schöpke ist bei dem Post-
Amte in Delmenhorst etatsmäßig eingestellt worden.

söekar»MM..7>MttNüen
In der Schwurgerichtssitzung des II. Quartals

sind folgende hier zu veröffentlichende Strafen erkannt
worden : .

1 . wider die unverehelichte Elisabeth Kröger zu Gre¬
ven, wegen Meineids, eine Zuchthausstrafe von 2
Jahren und Unfähigkeit zur Eidesleistung . — Str .-
G . -B . Art. 20 § . 1;

2 . wider den früherenGemeinde -RechnungsführerJoh.
Hinr. Olding in Lastrup, wegen Unterschlagung
öffentlicher Gelder und Urkundenfälschung , eine
Zuchthausstrafe von 3 Jahren und eine cvent. in
14 Tage Zuchthausstrafe zu verwandelnde Geld¬
strafe von 50 Thlr . — Str . -Ges .-B. Art. 301,
302 , 233 , 52 und 53, ß. 2;

3 . wider den Arbeiter Lorenz Krysteck aus Dubinko,
wegen Todtschlags , eine Zuchthausstrafe von 16
Jahren. — Str .-G . -B. Art. 158;

4. Wider den Hülfslehrer Chr. Gerh. Carstens aus
Gießelhorst, zuletzt zu Apen, wegen Verbrechens
wider die Sittlichkeit, eine Zuchthausstrafe von 5
Jahren. Str . - G -B Art. 137 o.

Oldenburg, 1870 April 12.
Der Oberstaatsanwalt.

Rüder.
Staatsanwaltschaft des Obergerichts zu Varel.

Es liegt dringender Verdacht vor, daß in den
letzten Wochen von einem Schiffe aus, auf einer Reise
von Vareler-Hafcn nach Bremen und zurück, ein neu¬
geborenes Kind beseitigt worden , wahrscheinlich in der
Gegend von Arngast oder Bremerhafen. Falls daher
am Strande der Jade oder Weser die Leiche eines neu-



geborenen Kindes «iifgefmden werden sollte, wolle MM
dem Unterzeichneten davon sofort Nachricht geben.

Varel, den 38 . April 1870.
Der Untersuchungsrichter

des Großhcrzogl . Oldcnb. Obergerichtö.
Schmedes.

Königliches Gericht der 19. Division.
Edictalladung.

Wider die nachbenannten Soldaten des vormaligen
Großherzoglich Oldenburgischen Contingents, jetzigen
Reservisten des ersten Bataillons (Oldenburg) des
Oldenburgischen Landwehr-Regiments Nr. 91, als:

1. den Infanteristen äs 1863 . Johann Heinrich
Friedrich Pottgether, gebürtig aus Bungerhof,
Amt Delmenhorst,'

2. den Infanteristen elo 1863 . Friedrich Ludwig
Ammermann, gebürtig aus Warfleth, Amt Berne;

3 . den Artilleristen äs 1863 . Borchert Janssen
Friedrich Hayen, gebürtig aus Wangerooge , Amt
Jever;

4. den Infanteristen äs 1865 . Diedrich Kruse,
gebürtig aus Ganspe, Amt Berne;

5. den Infanteristen 6a 1863 . Hrnrich Gerhard
Schlüter, gebürtig aus Tettens, Gemeinde Blexen,
Amt Stollhamm:

6. den Infanteristen äs 1864 . Christian Vahl, ge¬
bürtig aus Frieschenmoor , Amt Ovelgönne;

7. den Cavalleriften äs 1862 . Diedrich Wilhelm
Harzmann, gebürtig aus Stollhamm;

8. den Infanteristen eto 1864 . Johann Garlich
Ludwig Oppermann, gebürtig aus Borgstede,
Amt Varel;

9. den Infanteristen äs 1864 . Johann GeorgKuck,
gebürtig aus Jaderberg, Amt Varel;

10. den Infanteristen äs 1862 . (Unterofsieier .) Johann
August Ludwig Alling , gebürtig aus St . Joost,
Amt Jever;

11. den Artilleristen äs 1863 . Heddo Gerhard TjarkS,
gebürtig aus Wüstenei , Amt Jever;

12 . den Cavalleriften äs 1862 . Hrnrich Conrad
Mehnen, gebürtig aus Voslapp, Amt Jever , und

13. den Artilleristen äs 1861 . August Jken Hinrichs,
gebürtig aus Sande, Amt Jever,

ist, da sie theils den von ihrem früheren Truppentheil
ihnen angewiesenen Urlaubsort , — wie zu vermuthen,
zum Zwecke der Auswanderung, — heimlich verlassen
haben , theils von dem ihnen bewilligten Auslandsur-
laub, wahrscheinlich in dergleichen Absicht, nicht zurück¬
gekehrt sind, auch sämmtlich der vom Bezirks-Commando
unterm 2 . Mai s . pr . erlassenen öffentlichen Aufforderung
zur Rückkehr binnen drei Monaten keine Folge gegeben
haben, mittelst Verfügung vom heutigen Tage auf
Grund der §8 94, 108 des Militair-Strafgesetzbuchs
Theil I . und ß 248 das . II. der Contumacial-Deser-
tionsproceß förmlich eingeleitet worden.

Es werden die gedachten Mannschaften daher hier¬
durch nochmals aufgefordert , nunmehr zurückzukehren,
spätestens aber in dem auf Dienstag den 9. August
dieses Jahres, Vormittags 11 Uhr, anberaumten Ter¬
min im Gerichtszimmer Ar. 3 des hiesigen Militair-
Arresthauses , am Watcrlooplatz Nk. 3, sich einzufinden
und wegen ihrer Entweichung resp . ihres Entbleibens
zu rechtfertigen, unter der Verwarnung, daß die Unter¬
suchung sonst geschlossen werden wird, und die Ent-
bleibenden in oontumaoiam für Deserteure erklärt und

zu einer Geldstrafe von 50 Thalern bis 1000ZU,n,
werden verurtheilt werden.

Hannover, den 12. April 1870.
Königlich Preußisches Gericht der 19. Division.

Wegen der Herstellung v,S ChaussiekammöHchUs!
Fedderwarden und Aniphausen kann der Weg in di,,
srr Strecke vom 3 . Mai d . I . an bis weit»
befahren werden.

Zever, 1870 April 28.
Verwaltungsamt.

v. H e t m b u r g.
Laut r.

^
Der frühere LandgerichtScopiist Foltert H-itz

hies. hat in seinem Testamente unter gewissen W,>
gungen vermacht:

1 . der Waisenhauscassr 3 nominelle Grase im P
lernscn Hamm-

2 . der GasthauScasse 800 Thlr. Gold.
Der Testator ist schon vor längerer Zeit vch„

ben und sind kürzlich , nachdem die Bedingungen w
füllt, die Vennächlniffe den beiden genannken Sch,
eingchändigt worben.

Es wird dieS hierdurch zur Ehre des SchM
öffentlich bekannt gemacht.

Zever, 1870 April 20.
Der Stadimagistrat.

v . Harte n.
GrrdeS.

Die Chausseestrecke von Steinhaufen bis zur s l
weißen Treppe ist wegen Umlegung vom 9. k. M
Mai, an, auf 4 Wochen gesperrt.

Varel, 1870 April 24.
Verwaltunzsauit.

Harbers.
Wegen vorzunehmender Chaussirungsarbeiten isl

die Lader s. g . Neue Straße vom 4 . k. M., U
an bis weiter für Fuhrwerk gesperrt.

Varel, 1870 April 24.
Verwaltungen«.

Harbers.
Jmmobil - Berkauf.

Die Ehefrau des Pferdehändlers Friedrich
stians, Gerriets Sohn, Catharine Marie Wi"
geb. Abken, zu Jever, hat vorgestellt:

I. ihr Ehemann, F . Christians, habe:
1 . ein vermöge Contracts vom 25. April M

solennisirt vor dem damaligen GroßhcrzogliP
Amte Jever am 26. sjusä . von dein «s
maligen Kaufmann Hayo Friedrich SuM
zu Jever angekauftes Haus an der MW
straße zu Jever mit Scheune und GE
gründen,

2. mehrere Aecker auf der Südergast bei M,
am s. g. Hilkenfchlote resp. am
moorswege , welche er im Jahre 1839, ««
zwar : .
s . 7 Aecker in Convocationssachen des M

nungsstellers VogtS zu Jever, .
d. 4 dito in Convocationssachen wen. -o

germeisterin Thaden daselbst Erben ««
o. 1 dito vom weil . Kaufmann Carl M

Hollmann daselbst,
käuflich erworben;

kurz nach den durch ihn im Jahre IM?
schehenen Erwerbungen wieder an ste, °> »



frau Christians , Catharine Marie Wilhelmine
geb . Abken, verkäuflich übertragen.

Sodann habe sie , die Ehefrau Christians, für sich
im Jahre 1839 folgende Immobilien von dritten
Personen angekauft:
s . 14 Aeckcr am Hilkenschlotsivege bei Jever in

Convocationssachen der Erben des weil . Pastor
Amelunxen zu Jever,

b. ein Haus zur Südergast an der früheren
Eichenallee bei Jever — Mcthfcsselci genannt
— in Concurssachen wider den Dachdecker
E. Methfessel bei Jever.

AuS den unter I . , 3 . sub a . , b. und e . gedachten Ae-
krn und den unter I ! . sub a . gedachten Aeckern sei
eine Dreesche am Hilkenschlotsivege bei Jever eingewallt
nsp. feien daneben 2 Blockäcker als solche liegen ge¬
blieben.

Die Ehefrau Christians hat um den öffentlichen
Verkauf dieser sammtlichen, ihr gehörigen Immobilien,
auch gleichzeitig um Cvnvocation etwaiger Realgläubi-
aeruachgesucht , sowie durch einen vom Herrn Vermes-
sungs-Äspcctor Acuter am 29 . März 1870 crtheilten
EMct aus der Mutterrolle der Grundstücke in der
Gemeinde Jever nachgewiesen, daß die fraglichen Im¬
mobilien auf ihren Namen registrirt und belegen sind,
wie folgt:

Nr. der
Flur Parzelle Ick. Rth . F.

I. 7 469 das Haus an der Mühlen¬
straße nebst Scheune und
Nebenscheune, — Hof- und

Gebäuderäumlichkeiten — 179 60
471 Gartengrund beim Hause — 199 65

II. 8 111 die Dreesche beim Hilken-
schlot 6 429 70

112 die 2 Blockäcker am Siab-
benmoorswege , nördlich der

Dreesche — 76 50
und

III. 8 105 das Haus — „Methfesselei"
genannt — Haus und

Hofräumlichkeiten — 21 10
106 Garteugrund beim Hause — 140 60

Dem Ansuchen der Ehefrau Christians wegen der
Convocations- und Verkaufsbewilligung in Betreff der
»Mugcgebencn Immobilien ist stattgegeben und werden
demgemäß alle diejenigen, welche an die fraglichen Jm-
wMm dingliche Ansprüche, insbesondere auch in Ei-
Mhums - und in Lchns- oder Fideicommißverhältnissen
beMdcte Anrechte, sowie Servituten oder Reälrechte
Zu haben glauben, hiemit aufge ^ordert, solche am'

10 . Juni 1870
Mlbst anzumelden , bei Strafe des Verlustes der
dinglichen Ansprüche.

Präclusivbescheid erfolgt am
14. Juni 1870.

Gleichzeitig wird auf Ansuchen der Convocantin
znm öffentlichen Verkaufe der Immobilien , zum Antritt
uns den 1 . Mai 1871, Termin auf den

^ . 17 . Juni 1870
Aachmittags 5 Uhr in des Wirths F . Buck Behausung
M oiim König '

schen Garten Hieselbst ) angesetzt.J -ver. 1870 April 5.
Amtsgericht, Abthl . I.

In Vertretung:
Jürgens.

A l b e r s.

Preußisches Jadegeviet.
Bekanntmachung.

Die Lieferung von < 000 Schachtrth . Sandboden
für da» im Bau begriffene Fort hinter dem Commis«
fionShauS zu Wilhelmshaven soll im Wege der öffent¬
lichen Submission verdungen werden, tvszu Ter¬
min auk

Montag , den S . Mai c.,
Vormittags LL Uhr,

angesetzt ist.
Die allgemeinen und specielleNBedingungen bezüg,

lich dieser Lieferung liegen im Bürcau der FestungS,
Lau - Direction zur Einsicht au» ; werden auch aus Ver¬
langen , gegen Erstattung der Copiakien, übersendet.

In gedachten Bedingungen ist auch rine dahin
gehende ausgenommen, daß Offerten aufTheillleserung
rn , jedoch nicht unter 200 Schachtruthen Loden, an»
genommen werden.

Wilhelmshaven , den 23 . April 1870.
Königl . Preußische FeKungS - Bau - Di 'ection.

AuSverdMgung.
Am 7. Mai d . I .,

Nachmittags 3 Uhr,
soll der Abbruch des Nebengebäudes beim Gymnasium
zu Jever an Ort und Stell« öffentlich verdungen
werden.

Die Bedingungen können auf dem Amte zu Je¬
ver « »gesehen werden.

Jever, 1870 April 27.
DerwaltungSamt.

v. H e i m b u r g.
Lauts.

D>e Unterhaltung drö Kattrnler Weges soll am
Sonntag , den 1 . Mai,

Abends 6 Uhr, in HtnrichS Gasthaus an der Schlacht«
öffentlich auSverdungrn werden.

Jever._ G. M. R a h st r d e.

Vergantungen.
Am 2 . Mai d . I . ,

Nachmittag » 2 Uhr anfangrnd , soll im hiesigen Äc-
menhause der Nachlaß von mehrere« verstorbenen Ar¬
men öffentlich gegen baare Zahlung verkauft werden,
wozu Kausiiebhaber einladet

die Armrncommission.
Waddewarden, 1870 April 22.
Wegen Wohnor :evcränLerung läßt der Gastwirlh

Gerrit Peter» Tönni' sscn zu Neustadtgödens am
Montage , den 2 . Mai d. I .,

Nachmittags 1 Uhr,
in seiner Behausung öffentlich auf Zahlungsfrist vrr»
kaufen:

1 starkes Arbeitspferd , I Wagen , 11Lisch,,
3 Dutzend Stühle , 1 Küchenschrank, 7 Spiegel,
7 Lampen, < Bänke , 2 Gartenbänke , 2 Wand¬
uhren, 1 Kochofen mit RöhreU, 1 Topsosen mit
do . , Wein-, Bier, und Schnapsgläser, Flaschen,
200 Bierkruken, Kisten, Kasten, Zi Blech»
und Porzrllan -Sachen, HaUS- und Küchengeräthe
aller Art und wa » Mehr da sein wird.
Liebhaber wollen sich rechtzeitig rinfinden.
Friedeburg, den 26 . April 1870.

EggerS, Auct.



Da» Holzwrrk und eine bedeutenöe Quantität
Blei vom alten Stadtkirchthurm soll am

Mittwoch , den 4 . Mai c. ,
Nachmittags 4 Uhr,

an den Meistbietenden verkauft werden und zwar vor
der Westthür der hiesigen Stadtkirche.

Jever, 1870 April 27.
Kirchenrath.

Gramberg.

Holz-Auction
zu Wiarden.

Am Donnerstag , den 5 . Mai d . I .,
Nachmittags präe . 1 Uhr anfangend,
soll htersetbft eine Schiffsladung nordische » Holz , be¬
stehend in:

circa 31,000 Fuß l '/. M . Dielen,
» 23,000 1 » 5. 12,000 , »

in verschiedenen Längen,
sodann : *

330 Stück nordische Stöcke in Längen von 8
bi» 38 Fuß;

auch:
38 Dtzd. Bohnenstangen

bei paffenden Lavelingcn, ohne anzuhalten, öffentlich
mit Zahlungsfrist verkauft werden.

Da» Holz wird auf einem Platze an der Chaus,
see gelagert, ist durchgängig von guter Qualität und
soll rerl sortirt und cavriirt werden.

Wiarden, 1870 April 24.
Mammen.

Schweine -Verkauf.
Der Handelsmann Diedrich Harm » zu Edewecht

läßt am
Sonnabend , den 7. Mai d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in de » Gastwirth» Friese zur Höhenluft hiesrlbst Be¬
hausung:

ca . 30— 40 Stück große und kleine Schweine
bester Rare

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkaufen.

Kaufliebhabrr werden eingeladen.
Jever, 1870 April 26.

v. Kölln.

Holz -Berkauf
Mariensiel.

Eine pr. Schuner Oscar von Norwegen ange¬
brachte Ladung Holz , bestehend aus

ca. 100,000 Fuß Dielen , 1 */,
1^ 4, 1 und 3/z Zoll dick, in
verschiedenen Breiten und von
guter Qualität , sowie auch eine große
Parthie Rasters

soll auf Ordre de , Herr« « . F. Fvoken für au»wär.
lige Rechnung a«

Sonnabend , den 7 . Mai,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem an der Chaussee zu Mariinstil hg»,,.
Lagerplatz öffentlich meistbietend mit Zahlun«
wenn irgend möglich ohne anzuhalirn , durch d,n tz
terzeichneten verkauft werden. Käufer weiden
laden.
_ _ Z . H . G r rriet r,'

Der Pferdehändler Lcvy Siabl in EienUfH
Freitage , den 13 . Mar d . I .,

Vormittags 10 Uhr,
im Dierken' schen Gastboke hieselbst

40 Stück beß
Pferde,

Kehdimer u.A
jadinger Race,

worunter zwei-, vrei -, vier - und sünWtz
größtentheilS Wallache,

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.
Wittmund , den 14 . April 1870.

_ _ I i l d e n , Auch
Gemeinde -Sachen.

Alle , welche noch Forderungen an die hießzib
men -, Gemeinde - oder Fahr- und Fußwegcaßestk,
wollen ihre Rechnungen gegen den 1 . Mai d. Ai«
dem RechnungSsührer HuSmann eingcb-n, ditj»
gen , welche noch an die genannten Cassm schM
in angegebener Frist Zahlung an denselben ich»

Waddewarden, 1870 April 23.
I . H . Rienietl

Ueber die an eine der öffentliche» ö»js«« i«
Gemeinde Schortens zu machenden Forderunzk« ß
spätestens am 15 . Mai d . I . Rechnung heWidi«,
um Zahlung erhalten zu können . Dann habend
Diejenigen, welche an eine dieser Lassen schuld«, ««'
wentltch an Zinsen, gegen diese Zeit zu zahle«, di>
Vermeidung von Kosten.

Schort - nS, April 20 . 1870.
B . B . « erde » . M -

Armen - Sache.
Die nächste Sitzung der Armencommijsm p"

erst arn
« Mai d. I.

Statt . ,
ES soll alsdann di « Lieferung der für die M

Armen erforderlichen Schusterarbeiten MokgtltSü
Uhr öffentlich verdungen werden.

Hohenkirchen , 1870 April 24.
K - l » k^

Notifikationen.
Sonntag, de« 1 . Mai,

Tanzmusik
bei I . » . Hispen in SillenM^

Gesucht.
Auf sogleich ein Malrrgehülfe.
Hooksi - l. F. S. Sde «.



Eine große Auswahl Pijecks , Jacken, Englisch-Leder-
Hosen, halbwollene und baumwollene Hosen, sowie Unter¬
hosen und Blousen empfiehlt

Ä . St . Annenstraße.
Durch das Eintreffen der neuesten

Kleiderstoffe
wurde mein Lager vollstärrdig assortirt und empfehle solche
zu den billigsten Preisen.

Jever, April 1870.

Carl Mhlmann.
Weiße Gardinen

in Mull, Sieb und Woche empfiehlt
Emil Meyer.

Wohnungs -Veränderung.
Mit dem heutigen Tage verlegte ich mein

Tuch-, Manufaktur- und
Hkrren -Garderoben-Geschiift

Ach den bislang von dem Herrn Uhrmacher Meyer benutzten Lokalitäten,
gegenüber meiner früheren Wohnung.

Heppens , den 28 . April 1870.

August 8chlff.
Sommer -Jaquetts

dl Seide und Wolle empfiehlt in großer Auswahl
Ernst Meyer.

Jever, April 1870.



Unser Lager wurde kürzlich mit den neuesten Wh
Waaren sowohl, als auch mit vielen außerordentlich U
ligen Artikeln wieder ergänzt und halten wir dasselbe tz
stens empfohlen. Zu Mai- und Markt-Einkäufen bich»
wir davon billigst aus:

feine ächte^ 4 breite Cattune, die Elle 3, 3^ und 4 gs.,
starke Druckcattune , die Elle 4 gs.,
Hemd kleinen von 5 gf. an, starke baumw . Hemde-Lemen zu 3 und3>/.

gs. die Elle,
^

weiße Gardinen, die Elle 3 , 3^ , 4 gs. und theurer,
wollene Kleiderstoffe , die Elle 3, 4 und 5 gs., desgl .,
Jaquets von 1 Thlr . 20 gs. an das Stück,
feine weiße Sbirtings Von 3 gs. an die Elle,
Corsets , das Stuck von 1V gs. an,
Stiefeletten für Kinder zu 5 bis 7^ gs., für Damen 10 gs. iü

Paar,
6/4 bestes blaues Wollenzeug, baumwollen und wollen ^ 4 FünW

und braun wollen Schudenseug , sehr preiswürdig,
abgepaßte wollene Röcke und ächtfarbige Coatings sehr billig;

sowie:
Tuche und Buckskins zu Röcken, Jaquets und Hosen , die ElleL

gs. bis 1 */z Thlr . und theurer,
Hosenzeuge , in Baumwolle von 5 bis 7^ gs., in Wolle von lv ß

15 gs. die Elle,
Westen, in Baumwolle von 5 Gs., in Wolle 10 gs., und in Stk

schon von 15 gs. an das Stück,
nebst vielen anderen billigen Artikeln.

T. T. .Kiese Mwe. L La
Fertig gestopfte Bette«

von felbstverfertigten federdichten Bettzeuge»und nur neuem lebendigen Eingut (Federn L'
Daunen) halte von jetzt an stets vorräthig und versprch
reelle Bedienung und billige Preise.

Jever T . B . Jaiissc«
Am Dienftan

Tanzmusik,
Zu verkaufe « .

wozu sreuudlichft einladet
I . D . Sander

im Adler.
sene Preise

Eine fähre Kuh und 2 Schafe mit LLmuttkii-
Kl in - Barktl. S ch ö nh -
Für Zickel- und Lamm-Felle zahlt ang "»

Adolph Küh«



Rur Einen Thaler Courant
l,«et eine Wertel -Original -Obligation zu drr von der Herzoglich Braunschweigischen Landes-

» na genehmigten und garantirlen « roßen

UP Prämim-Vertoosung , UZ
«stattetmit Lreffttn von roent . 100,000 , 60,000 , 40 .000 , 20,000 , 15,000 , 12,000 . 2mal 10,000 , 2mal

Mü 3m» l 6000 , 3mal 5000 , 12mal 4000 , 2mal 3000 , 31 mal 2000 , 4mal 1500 , 155mal 1000 Tha ' ern u.
' s. w - , zusammen 29,000 Prris - n.

Die Ziehung beginnt am 9. k. Monats.
AostrSge mit baar (in Papiergeld , Brief , uno Wechselmarken ) , oder Ordre zur Postnachnahwe wolle man

i«Id einsenden an » ^ ^ti . I0nriKl > S' t .ilIII . r» Brannsei ' wcl « , Poststraßc Nr. 6.
Epileptische Krämpfe (Fallsucht)

heilt brieflich der Spezialarzt für Epilepsie Doctor tt . Itilltsed in Berlin,
seht Lou ' senKraßc 45 . — Bereitst über Hundert geh ilt.

Kauf event. Vermiethung
eines Gasthoses.

lluf den früher Hagiust' schen Gasihof zum » Ol-
dinimger Wappen^ hieseldst mit großer Stallung,
M ilntritt auf 1 . Mai k -, können Nachgebote noch
«dgizidin werden , und ersuche ich Kauf, und Mteth-
lustize, solche bei dem Eigenthümrr , Herrn Grundbe-
fitzir von Nordheim zu Westerfeld bei Aurich , oder
dm Wnzeichncten schleunigst abzugeben.

«mich , 25 . April 1870.
A p f e l d , Auktionator.

Gesucht:
Aus sogleich rin Knecht.
Klarum. Z u n k e n.

Mi^e Urdinm
in den neuesten Mustern

Carl Mohlmann.
. Schulbücher!
«dioM,r I. und ll , Haesters Fibel, HarmS klri«
»» mchenbuch , Kröger deutsche Sprachlehre, N. Ol-
« . Wücher, R . Oldenb . Rechenbuch , VolkSatlaS,

ionfiige Schulbücher und Atlanten in guten«Men zu billigen Preisen vorräthig bet den Unter-
i'Hneten . Bei Parthlebezügm Rabatt

2«"». Mettcker Sk Söhne,
_ Buchhandlung.

n Gesucht.«us sogleich 4 geübte Bautischler.
Rtuhrppmst , 1870 April 26.

—— L. D. Eile» st , Lischkermstr.
,1,

^ Erloreu. Am 2 . Ostertaae er» Haarring mit
in,

Platte . Gegen «in Fundgeld abzuge-

— _ 3uli » st Tiarkst auf der Schlacht.
» « - 3 » verkaufen.
^ Schwein.

Wed ermann.

Dir Eintreibung des Biehrst aus dem Hilgen¬
land .' findet am

Donnerstag , den 12 . Mai d. I . ,
statt und wollen die Znter «sscntrn sich Morgens 9
Uhr beim Herrn Gastwirth Niemeyer versammeln.

Dast Vieh ist vor drr Eintreibung den Herren
Aufsehern in NiemcherS Behausung vorzusühren und
sind dann an AnlagegelSern ü Grast 10 Gs . zu ent¬
richten.

Die Berwaltungstrechnung für daS verflossene
Jahr liegt vom 5 . Mai d . I . an bei Herrn Rie-
meyer zur E nsicht und sind etwaige Erinnerungen
dagegen am EinkreibungStage vorzudringen.

Jever . In Auftrag
H. Meyer sen.

Knopfmaschinen , Pr. St . 1
Thlr., empfehle für Schnei¬
der znm Einsetzender Knöpfe.

Jever, April 1870.
Ernst Meyer.
Gesucht.

Auf sofort einige Hausmädchen « nd
ein Kindermädchen.
_ AlverichS.

Ich yave noch Karioffelland gegen Dünger auS-
zugebrn, dast Düngerfahren kann sogleich geschehen.
Reslectirende wollen sich gefälligst melden bei

Joh. Behrenst.
Siedrtsthau «. 27. « peil 1870. _
Sine führe Kuh und eine vorzügliche Qurne

stehen zum Lrrkauf bei
Albert Thomas.

Wilhelmshaven.
Au verkaufe« :

Ein «injLhrigrr Stier.
Joh . BehrenS.

SiebetShau», 27. April 1870. ,
Ich « ohne setzt an der Schloßstraße neben Herrn

Buchbinder HarmS, gegenüber der Hofapothrkr.
Caroline Campen.



Sonntag , den 1. Mai,

Kaffeeball,
wozu sreundlichst einladct

U . Albe r S zu MSnS.

4 Stellmacher , 4 Schmiede und l Lackirer fin¬
den sofort dauernde Arbeit in der Wagcnfadrtk von

Joh . BrunS in Aurich.

Sonntag , den 1 . Wa »,

BaU,
wozu sreundlichst einladet

E . D . Merntz a . d . Schlacht.

Am Markttage , den 3 . Mai,

Tanzmusik,
wozu einladet

BeuShausen.

Werner Breuer s Casfeesurrogat
in ^/z - und l/4-Psd .-Paqueten und frischer
Waare empfiehlt
_ I . F . G . Trendtel.

Aar Markttage , Mai 3 . ,

Tanzmusik,
wozu sreundlichst einladet

E . D . Merntz a . b. Schlacht . _
Gesucht.

Auf sogleich 2 Zimmer - und Maurergesellen.
Wiarder -Altendrich.

Z . H i l I e r S , Zimmerwstr.

Die Lairitz'sche

Valdwoll-fiichtwalte,
das Oel , die Unterkleider , besonders

aber das Extract zur Selbstbereitung der so
überaus heilsamen

werden allen an Gicht und Rheumatismus Lei¬

denden hierdurch wiederholt angelegentlich empfohlen.
Der Alleinverkauf für Jever befindet sich bei A.

W . Deye ._
'

Meinen geehrten Freunden und Gönnern zur
Nachricht , daß ich wegen vorgerückten Alters die Ge-
vrginen - Cultur nirdergelegt habe ; doch ofserire ich von
Ende April bis Ende Mai von meinen bekannten
schönen Georginen diesmal das Schönste in gekeimten
Knollen mit Beschreibung a 2 '/ , gs ., ohne Beschrei¬
bung dieselbe Qualität in div . Sorten s 2 gf.

Jever , 1870 April . P ö t t - r.

Am 1 . Mai

Lür LerLtv.
Fedderwarden. Wilhelm Popken.

Am 1 . Mat b . I.

Kaffee-Ball für junge Leute
öei Eh . 3ans,en zu Wichtrnö.

Das Neueste in Knaben-

Stroh - Mühen
in großer Auswahl und z,
ungewöhnlich billigen Prei¬
sen empfiehlt

D . Mcken.
Jever , Schlachtstraße.

Sonntag , den 1 . Mat,

Tanzmusik
bei H . Janssen in Haddien«

Das Neueste in
^

Herren - und Knaben-

AM tt e
sowie ächte auf Lack gearbeitete

Kork - Mützen
empfiehlt in großer Auswahl und zu bekannten bil¬

ligen Preisen

SV»
Zrver , Schlachtstraße. _

Erlaube mir vremil die ergeben » Anzeize , daß mi»

Spirituosen -Lager
jetzt mit allen hiesigen gangbaren Tptrttltt ^ Il

aufS vollständigste eompletirt ist und durch gute km

« exionen in den Stand gesetzt bin , mit jedem Ä <sD
ronrurriren zu können . Als besonders prÄrW

empfehle guten abgelagerten Genever , kein «!»«

Sprit , 44 «/ , L Dxhost 22 Thlr . , leichtere W--« t

«/ , 15 Sgv . billiger , feinsten alten Iamaika -AW

L Flasche 1 Lhlr . , bei Abnahme größerer QmM»

entsprechenden Rabatt . — Proben stehen gn» l«

Diensten.
Wilhelmshaven , im April 1870.

_
C ) .

Wochenausgabe der JeverländW
Nachrichten für Wilhelmshaven.

Insertionen der WochenauSgabe der JeverländW

Nachrichten , die in säst vierhundert Exemplaren

Zadegebietr verkauft werden , kosten ä Zeile 6 » q -

Besorgungen übernimmt in Neu -HeppenS Hw

F Rost , in Jever . Mettcker u . S « b n^ ,

Gichtwatte , 7/V .2 ? »
Art , empfiehlt ö Paquet S und 8 Sgr . ,

I . C . R . Wölkst
« «»«M. U, Dra -k ». Bit », , «- « . ». Wettcker «. « », »-

— Hiezu eine Beilage



Beilage
zu Nr. 67 des Jeverschen Wochenblatts vom 30. April 1870.

Notifikationen.
Das zum Nachlasse der weiland

Mttve des weil. Gerd von Lienen
zu Eckwarden, Amts Stollhamm,
Helene Marie geb. Janffen, gehö¬
rige, zu Neuheppens belegene Haus
nebst Zubehörungen wird , zum An¬
tritte aus den 1 . Mai 1871 , am
Freitage, den

6. Mai d. I .,
Nachmittags 3 Uhr,

in AndreaeS Gasthause zu Neuhep¬
pens zum dritten und letzten Male
Amtlich meistbietend zum Verkaufe
aufgesetztwerden.

Kausliebhaber werden eingeladen.
Heppens , 1870 April 20.

Koch.

Sichere Hülse !
finden Alle, welche an Krankheiten der ^
llthmungs- Organe , Verschleimung , j
Husten, Heiserkeit rc . leiden , durch den Gr» ^
brauch drS vr. Hildebrandt ' schen (

Kräilter-Brust-Syrup, !
welcher in Flaschen LITHlr . , 15 Sgr . und 7»/, j

^ Sgr. in Jever allein Lcht vorräthig ist bei ^
f E. M. Hill erS Wwr . , Porzellanwaarenhand - l
i lung. r

Die
Wrlhelmshavener Creditbank

in Heppens
dnliiht Gelder, nimmt auch Einlagen in beliebigen
mLßm , jedoch nicht unter 10 Thlr., gegen Verzin¬
sung au.

Für die Verbindlichkeiten der Bank hasten die
lluterzrichneten solidarisch mit ihrem ganzen Ver¬
mögen.

H. 3- Li- rks . « ug . Schiff. I . G . Manhenke.
- Gerh . GraShorn . W. Becker.

, 100 Arbeiter
Men lohnende Accord-Arbeit auf dem neuen Bahn-
h »f Otnabrück.

August Küster,
Bau -Unternehmer.

Empfehle stets
Helles Waldfchlößcheu - , dunkles Neu-
bairisch - , Kulmbacher und Erlanger

Bier
in >/» und V- Eimern unter Garantie der Acchtheit
und Güte . Bier -Niederlage von

H pp S Gustav Jantzen.
Am 1 . Mai

Tanzmusik
bei G. A. Eden in Hookstel.

Eine fette Kuh, pl. m . 500 Pfund schwer, hat
zu verkaufen

Haddien._ C. M. RemmerS sen.
Winter -Lese-Turnus.

Nächsten Mittwoch Bücherwechsel . Unregelmäßig¬keiten bitten zur sofortigen Anzeige zu bringen.Jever. C . L . Mettcker ök Söhne,
Buchhandlung.

KAberlebbm
hat zu verkaufen
_ S . Lehmann , Mühlenstraße.

Oie Ehefrau d - ö Böttchers Zoh. Htnr . Etler»
zu SlevernS, Helene Katharine geb. BehrenS, beab¬
sichtigt die ihr gehörige , zu SchooK belegene HäuS-
lingSstrlle , bestehend aus Wohnhaus und Garten , zu
verkaufen und « ollen Kauflustige sich baldigst an
mich wenden.

Jever, Steinstraße.
_ I . Dam mann.

DaS Beweiben drS Fedderwarder großen Waage-
grodenS mit Schafen wird bi» zum 10. Mai unter¬
sagt und werden die darauf betroffenen Schafe sofort
geschüttet werden.

Rüsterflel, April 24
Die Pächter.

Jeverländischer Schützenbund.
Regelmäßige Schießübungen zu MooShütte jeden

Sonntag Nachmittag von Z Uhr an.
Jever , 1870 April 26.

Vorstand de » I . S .- B.
Gesucht.

Ein « zuverlässige Person bei Kindern für die
Nachmittagsstunden.

W i e p k t n g,
_ _ Pöstsecrrtair.

Sonntag, den 1 . Mai,

Tanzmusik,
wpzu einladet Wwe ^ Sretzen zu Schaar.

Ein freundliches HauS hat auf Mat zu ver-
miethen

H. N i e m r y e r.



Die de« Herrn RechnungSsteller Heine « zu Je¬
ver stüherhin ertheilte Vollmacht zur Erhebung der
Einkünfte au» der Nachlaffenschast de » sei . Herrn
LommissivnSrath» Heinemeyrr heben wir heute zurück-
genommen , « a» wir hiemit zu .' Kenntnißnahme der
brtheiligten Personen ««zeigen.

Rhaude und Jever, 1870 April 26.
« . «S. Küken,
DoktorinHinrich ».

Gefacht
Auf 1 . Mai ein Klein-Knrcht , der gut melken

kann.
Jever, den 27. April 1870.

Elrfindemäkler AlverichS.
Gesucht.

Auf de» ersten Mai ein zuverlässiges Mädchen
zur Aufwartung bei Kindern.

Nähert » in der Expedition diese» Blatte» unter
« r. 28. -

3 « verkaufen.
Ein fette » Schwein, pl. m . 200 Pfv. schwer.
Bohnendurger -Rcihe bei Hooksiel , April 25.

— _ Fritz Janssen.
Gesucht.

Auf Rai 2 Knechte und I Außenmagd. Tute
Zeugnisse « erden verlangt.

Schaar, April 25.
_ L. B . « aut ».

Den Neubau eine» Backhaus«» wünscht unter
der Hand zu verdingen

B . M. D r a n t m a n n.
Bonnhassen , April 26.
Am I . Mai

Tanzmusik
bei I . Fooken im Dünkagel.

Gesucht.
Auf sogleich 3 bi» 4 gute Reckarbeitrr und 1

Hosenmacher in der Eyting 'schen Schneiderei zuB q r rl.
Di« den Erden de» weil . H . I . Schröder zuSuddrn», Gemeinde Waddewarden, gehörige , daselbst

belegen « HäuSlingSstrlle, bestehend au » Behausung,Garten und 3 Matten Lande », habe ich in Auftrag
auf den 1 . Mat 1871 zu verkaufen . Liebhaber«osten
sich bald bei mir Melden.

Jever, 18?0 April 26.
Gerde ».

ALK - Orientalischer Caffeeschroot
von Johann Scholz aus Dresden,

V, Pak . 2 Gs., Pak. 1 Gs . .
bei I . L. Jl - a« .

Jever , Wafserpfortstraße._
Kaffeemühle«, Kuchenpfannen, Zangen, Schau¬

feln, «is. Töpf« und Kessel , sowie verzinnte und email-lirtr Kochgeschirre empfiehlt billigst
Brrnh . Behren ».

Hookfiel, 1870 April 20.
M«r Fach Fenster mit Btock-Rahmen , noch guterhalten und mit ziemlich großen Scheiben, habe ich

käuflich abzuftthrn ; außerdem auch noch verschiedeneandere Fenster.
Jever. Wwe. R r t t ck e r.

Zu verkaufe«.
Neue Ackerwagen mit eis. Achsen billig bei

Bernd . Behrens.
Hooksirl , 1870 April 20.
Ich warne hierdurch einen Jeden, irgendHs

auf meinrn Namen zu borgen , da ich für Aahlun-
durchaus nicht haste.

Heinrich Müller
bei Neustadtgödens.

Zu verkaufen . ^
5 Fuder allerbeste» Landhru.
Hooksirl._ A . Tr « ge.

Zeller marsch. MeinenH ^ -Hl
verordneter KöhrungScommisflen angekih,.ten dunkelbraunen vierjährigen H,n^vom Radetzky , schön und stark von Knochen, empsehl,

ich den Herren Pferdezüchtern zum Decken der Slu,
ten . Deckgeld vier Thal« Courant.

Dierk Rüdebusch.

Für38 öIIe zahlt
hohe Preise

Bernhard Lohn.
Fedderwarden.
Diejenigen, welche Nähen und Zuschneiven leim

wollen , können diesen Sommer wieder Unterricht bei
mir erhalten.

Wiarderaltendrich.
A . Hinrich» Ehefrau.

Meinen bekannten starken Hengst , vom Radetzky,
(RothfuchS ) empfehle ich zum Decken. Deckgeld , wem
trächtig, 4 Tylr. , nicht trächtig 2 Thlr. Court.

G. B u n d k i e l.
Zetel, April 19. 1870.

Au verkaufen.
Einige Fuder gute» Bohnenstroh bei

K. Bergmann.Neu- St . -Joostergroden.
Abschieds-Anzeige.

^
Allen lieben Freunden und Bekannte« in d»

theuren Heimath ein herzliche» Lebewohl von
Griese und Wilhelmine Dantzig.An Bord der Hansa, April 27. 1870.

Lodeß -Arrzetgr.
Roffhausen. Am 24. v . M. starb zu Stein-

Hausen unser« bi» zu ihrer letzten Krankheit treu sor¬
gende, rastlos thätige Mutter , Großmutter unt
Schwester,
Harm Gummels JrpS Wwe ., geb. Kroog,

an den Nachwirkungen eine» Schlaganfall ». Lurch
umsichtigen Rath und vielseitige Lhitigkeit hat stk
un» die Lebensbahn, soweit menschenmöglich, geebnet,
und wa» wir an ihr verlieren, kann nur ahnen, wer
sie wiekm sah ; darum ihr den Friedenbeim Höchste«
und un» stille Theilnahme bei Verwandten und Be¬
kannten.

B . JrpS u. Krau nebst Kindern,
auch Namen» der Geschwister.
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